
Narre sin uff de Stroße, nur in Hemde nit in Hose.
Un de Hißgir kummt im Bett, so wird alles erschtkomplett.
Eimol im Johr isch Fasnacht, weil des allne so viel Spaß macht.
Schmutzige Dunnschtig, so wie’s jeder kennt, de Glunki mit sie‘m Hemd.
 

Ei Dunnschtig im Johr der soll schmutzig sii, die Lit im Städtle freue sich scho druff
Alli Lichter aa, Musik ische debii, Danz un Gaudi, des muess au mol sii.
Im Rathuus sin si scho verwirrt, vom Zunftmeister wird proklamiert.
Narre überall, Orde im Gepäck, Ruckzuck isch de Bürgermeister weg!
 

Narre sin uff de Stroße, nur in Hemde nit in Hose.
Un de Hißgir kummt im Bett, so wird alles erschtkomplett.
Eimol im Johr isch Fasnacht, weil des allne so viel Spaß macht.
Schmutzige Dunnschtig, so wie’s jeder kennt, de Glunki mit sie‘m Hemd.
 

In Neueburg hät des Tradition unsri Hochburg kennt maüberall
Lit vu nah un fern, steh’n vor uns’rem Tor, bi Fasnacht macht uns keiner Ebbis vor.
Wenn’s am scheenschde isch her ma wieder uff. Aber vorher mach‘ ma einer druff.
Jetzt geht’s Schlag uff Schlag: Schnoog Schnoog - Quak Quak! Aschermittwoch isch
erscht in 6 Dag!
 

Narre sin uff de Stroße, nur in Hemde nit in Hose.
Un de Hißgir kummt im Bett, so wird alles erschtkomplett.
Eimol im Johr isch Fasnacht, weil des allne so viel Spaß macht.
Schmutzige Dunnschtig, so wie’s jeder kennt, de Glunki mit sie‘m Hemd.

s’Hemdglunki-Lied
„de Glunki mit sie‘m Hemd“

Musik & Text: Stephan Müller
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